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Dannerstag den 20. A P r i l 1837.

Viernnschte Verlautbarungen.
3. ^6. (2) I^. ß ,̂.

E d i c t .
Bon dem f. k. Bezirksgerichte Michelstettcn

zu H.ramburg wlrd dem undcsannt wo befindlichen
<Äcorg I.'gomz Ioscrh I ^ o v i x , Gregor Nrenk,
^ l " " H ^ ^ ' Z " " ' Shorzl>an, Franz Benedi.
zh,ch, Michael ^ , 3°sepl» DoNenz, vul^c. W u .
zhcr. H^Mde Pouz, Hanshe Titscher, Ma l thäu i
Zoss, sodann Omann, Lorenz Gorian^ , Franz
Orfhcn, Franz'.öca Pretner, Margateth Aumann,
Pau l ßura l t , Anton Zoff, Vincrnz Dembscher
dann Pr imus Iamnig und ihren ebenfalls unbe«
kannten Erden, mittelst gegenwärtigen Edicts be«
lärmt gemacht: Gs habe miüer sie Franz Wohl«
zhizh, Grundbesitzer zu Godesbizh, die Klage auf
Verjährt« und Erloschen. Orklärung nachstehender
zu ihren Gunsten, auf seiner zu Slrashish liegen«
dcn, dein Grundbuche der velemigttn Staats«
Pfarrhofesgliltcn zu Lack sub Urb. Nr. 7 , H . Nr .
62 a l l , dienstbaren ganzen Kaufrechtshube intabu«
llitcn Forderungen, a l s :
1) Der Forderung deö Georg Ingoviz, aus dem

Schuldbriefe c!(io. l i . Ju l i »777 Pl. 2oo ft. L.
W > oocr ,20 ft. D. W . , intabulirt seit 2».Sep-
te,nber «782.

2) Der Forderung deS Joseph Ingoviz, aus dem
Schuldbriefe cilic». 2H. October ,778 pr. 200 st.
L. W . , oder »70 f l . D. W - , mtabulirt seil
24. October »762.

I ) Der Forderung des Gregor Brenk, aus dem
Schuldbriefe <̂<ln< 24. M a i 177» pr. »a2 ft.
L. W - , oder 82 ft. 42 kr. D . W - , inlabulirt
feit 24. October »762.

4) Der Forderung dcS Gregor Brenk, aus c,m
Schuldbriefe l̂ cj«. ,3 . Ju l i ,777 p». 5c> ft. L.
W - , oder 42 ft. Zo tr. D . W . , intabulin seit
24- October »7L2.

5) Der Forderung des Caspar Novak, aus dem
Schuldscheine clclu. »2. J u l i »765 pr. »oac» ft.
L. W . , oder L5a ft. D . W . , intadulirt seit
12. J u l i 17L5.

6) Der Forderung des Franz Shorzhan,au5 dem
Schuldscheine 6äa. i l . I u n i 1767 pr. 20a ft.
L. W . , odc» 17" ss. D. W . , intadulirt seit
2c). September »786.

?) Der Fordevi'ng des Gregor Brenk, auK dem
Urtheile clc!c>. 25. August »787 im Betrage
van .6 st. 27 kr. l pf. L. W . , und 7 ft. 02 lr.
- " ' W . , mtabulirt seit ^ October .767 für
dcn Beirag von 20 ft. 3g kr. D . W .

L) Dle Forderung des Franz Benedizbizh. «us
dcm Schuldbriefe cl<I<». ,4 . Ju l i ,767 pr. 25o ft.
L. W . , oder 2,2 ft. 3o kr. D . W . , intabulirt
sett ,6. October 17L7.

ö) Ver Federung des Michael Fik, aus dem Ur.

theile czclo. , » . August ,767 im Betrage van
22 ft. 3. W . und 6 ft. 47 kr. D. W . . inlabu«
lirt ftit.27. October »787 für den Betrag von
27 ss. 29 kr. D . W .

»0) Der Forderung des Joseph Dollenz, vulza
Wuzher, aus dem Schuldbriefe (^0. 25. Apri l
,76« pr. 15« ft. L. W . , oder »27 ss. 3o kr. D .
W . , intabulirl seit 25. Apri l 1786, für den
Betrag pr. 127 ft 3o lr. D. W .

i«) Der Forderung deS Hanshe Peuz, aus dem
Schuldbriefe 6l1u. 26. Jun i ,768 pr. /Lo st.
L. W . , ödet ,53 ft. D . W - , intabulirt seit
26. Jun i ,788.

'2) Der Forderung des Hanshe Titscher, aus dem
Schuldbriefe <1c!c,. 4. October »786 pr. 160 ss.
L. W . , oder »55 ft. D . W . , intadulirt seit 4.
October I76Z.

13) DaS Nccht des Matthäus Zoff und seiner Gat-
tinn auf Lebensunterhalt, aus 0cm Vergleiche
^ l " . ,2 . M a i . 7 8 7 , intabulilt seit 5. Novcm.

14) Der Forderung des Johann Oman«, aus dem
Swuldbrlcfe ll<lo. I « . November 1792 pr.
900 ft. L. W - , odcr 765 ss. D. W . , inlabulirt
sett 3o. November »^92.

»5) Der Forderung des Lorenz Gorianz, aus dem
Schuldbriefe cicln. 4. Y ^ i ^799 pr. ^00 ft. L.
W . , oder 34o ft. D . W . , inlabulirt seit 4-
M a i 1799.

lL) Der Forderung des Franz Erschen, auS dem
Schuldscheine tlcin. 26. November 2799 pr.
200 ft. L. W . , otcr .70 ft. D . W . , mtabu-
lirt seit 26. November »799.

'7) Der Forderung der Franzisca Prelner, aus
dcm Ghevertrage till«. 5. J u l i »764, intabu-
l i r l seil , « . November 1782, für die Summe
von 690 ss.

»6) Der Forderung der Margarctha Aumann, aus
dem Ohevertrage <l<!o. 28. Jänner ,789, itNa.
dullllo eo6om äHw,für die Summe pr-467 ss.
20 kr.

'9) Der Forderung des Pau l Kura l t , aus dem
Schuldscheine lido. ,7 . J u n i , 8 o , , i m ^ u l u w
">clcm öatc), für den Belrcig von l5o ft.

20) Der Forderung des Anton Zoss, bestehend in
cinem Erbabfertigungs . Betrage von 200 ss.
L. W - , oder 170 ft. D . W . sammt N a t u r e
l ien, aus dem Uebergabsvertrage l^ci«. 3.
Jänner »786, intabulirt seit 8. August »80».

2») Dcr Forderung des Johann Omann, aus rem
Urtheile <ic1n. 2>. M^rz »798, intabulirt im
Executions. Zuge, im Betrage pr. 776 st. 2 l>.

22) Der Fordcruxg l>es Anton Zoss, aUs dein
Cchulcfchcmc <1<1u. ^. November 16a», i i>^-
b^iat^ el)l!<^m, im Bctrcige pr. /»65 ft.

23) Ter Forderung tcö Bii:ccnz Dcmbscher, aus
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dem Schuldscheine 6c!o. 3. M a i »6o2, super.
intabulirt 12. M a i »602, für den Betrag
von g35 f l . , endlich

24) Der Forderung des Primus Iamnig, aus dem
Schuldscheine l ^a . 24. Juni 1804 pr. 5o ft. L.
W . , oter /»2 ft. 3o kr. D. W>, intabulirt seit
25. August ,9o4.

gebethen, und es sey zur Verhandlung der Rechts»
fache die Tagsatzung auf den 22. Ju l i d. I . Vor«
mittags um 9 Uhr hieramts anberaumt worden.

Das Gericht, welchem der Aufenthaltsort der
benannten Geklagten unbekannt ist, und da sie
vielleicht aus den k. k. Grdlanden abwesend sind,
hat zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Hof. und Gerichtsadvocaten Hrn. l)r .
Blasius lZrobath zu Laibach als Kurator aufgestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der
für die k. k. Srbländer bestehenden allgemeinen Ge«
»ichtsordnung ausgeführt und entschieden werden
tvird.

Die Geklagten und deren allfällige Erben
nerden dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zcit selbst erscheinen, oder dem
aufgestellten Vertreter ihre Rechtsdehelfe an 0 e
Hand zu geben, oder auch einen andern Sachwal-
ter sich selbst zu bestellen und diesem Gerichte nam<
haft zu machen, und überhaupt in dem rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten rvissen mü«
gen, insbesondere da sie sich die aus ihrer Verab«
säumung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. K. Bezirksgericht Mchelstetten zu Kram»
burg am »o. April »6I7.

Z . 49 ' . (2) ' Nr . lo?4.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 2/l. d. M . und nöthigen FaNZ an den fol«
genden Tagen, jedesmahl Vormittags von 9 bis »2
Uhr, und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr werden
sämmtliche, den Oheleuten Anton und Maria Ku<
mar gehörigen Grundstücke zu Waitsch, bestehend
aus mehreren Parthien gut bestellten Acker« und be«
deutenden Wiesamheilsn auf 6 Jahre, das ist von
Gccrgi l. I . dis Michaeli iU^I , aus freier Hand in
Loco Waitfch an den Meistbicthenden esscntlich ver«
pachtet, und das dabei befindliche Wohnhaus 5uli
<Zonsc. Nr . l4 sammt allen Wirtschaftsgebäuden
auf cdcn diese Zcit ucrmiethet werden. Pachtlustige
werden daher eingeladen, sich am 24. 0. M . Vor«
mittags 9 Uhr in Loco Waitsch einzusinden. wo mit
der Vermicthung der Wohn. und Wirthschaftsge«
bäu^e der Anfang gemacht werden wird. Die dich«
fälligen Büngnisse können täglich hicranus eingc,
fehcn werc-en.

K. K. Bezirksgericht der Umgebungen Laibachs
am 12. April 18^7.

Z7Ä4>^(2) " " Nr. 63g-
- , F c i l b l e t h u ngs« E d i c t .

Vom Be-ilks^erichte Wippach wird hiemit bf<
fclttlich bekannt gemacht: Es seye über Ansuchen
tcr F»-2u Iosepda Wicwe Gr l l l , nun vermählte
Lamplccht' als cdcgaMich Franz GriN's^en H^upt'
elbinn vön S t . Vcith. wegen ihr schuldigen 570 ft.
und 5o st. 1 ts. «Zapital, dann Interessen und GL«

richtskosten, die öffentliche Feilbiethung der, dem
Anton Scherjau vonLosihe eigenthümlichen, auf
720 fl. geschätzten, zur Herrschaft Wippach zul,
Rustical- Grundb. 1V)mo V., Nr. l/»45; Domini«
ca l . Grundb. I'umn I V . , Nr. i65L, und Bergr.
Grundbuchs » I'oma I I . , Nr. , ,26 dienstbaren
Realitäten, so, als der auf 90a st. (Z. M . geschätz.
ten haldcn, der k. l . Landla'fcl in Kram unterste,
henden Schmutzenhaus'schen Gül t , Ll>dn2 vol l in»
genannt, im Wege der Execution gewilliget, auch
seyen hiezu drei Feilbiethungstagsahungen, nämlich:
für den 22. Ma»., 2,. Juni und 24. Ju l i d . I . , je-
desmahl zu den vormittägigen Amtöstunden im Orte
Losltze mit dem Anhange beraumt worden, daß die
Pfandgüter bei der ersten und zweiten Feilbicthung
nur um ode» über den Schatzungörverth, beider
dritten aber auch unter demselben hintangegeben
werden würden.

Demnach werden die Kauflustigen dazu zu er-
scheinen eingeladen, und können inzwischen die
Schätzungs « nebst Verkaufsbeoingnissen täglich
hieramlü einsehen.

Bezirksgericht Wippach am »5. März »äI?.

Z . 493. (2) Nv . / ,«4.
Bei der Bezirksobrigfcit Egg ob Podpetsch

isi die Gerichttdienershedienstlmg, mit einem
annehmbaren Iahresgehalte, freier Wohnung
und Kost, erledigt.

Jene Ind iv iduen , welche fich hierum be-
werben wol len, haben einen gesunden rüsti-
gen Körperbau, moralischen Lebenswandel, so
wie die Kenntniß des LesenS und Schreibens,
wie auch ihre bisherige Dienstleistung docu-
mentirt nachzuweisen. D ie dießfalligen fran«
kirten Gesuche können bei dem Herrn Dl-. Bu r -
ger, Ho f - und Gerichtsadvocalen zu Laibach,
oder hler bis i 5 . M a i l. I . eingereicht werden.
Jedoch wlrd bemerkt, daß den Competentcn le-
digen Standes vor Jenen, die verheirathct sind,
der Vorzug gegeben rvird.

Egg ob Podpttsch am , 4 . Apr i l l Z Z / .

Z . 466. (5) ^ ^ Nr. 636.'
G d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Krainburg
wird bicmit bekannt gegeben:" Es sey auf Ansuchen
der Maria Shmec von Laibach, in die executive
Feilbicthung der, zu dem Vcrlaffe deS Barthclmä
Pachlm von Krainburg gehörigen Realitätfn, als:
des am obern Platze in der Stadt Kraiilburq 5,,!.
Consc. Nr. " 4 a l t , neu ,40 ^egenlen Hauses
sammt Piehstall und Garten, dann der hiezu gc«
hörigen V« Pirkachantheile und der übrigen Vcr-
lahfahrnisse, im gerichtlich erhobenen Schätzungs«
wrrthe von ,711 st. 2» kr. M . M . . .wegen, aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 5. August »356.
Nr. 1746, schuldigen i 2 l ü st. 52 kr. (Z. M . <̂ .», <<>
gewiNiget, und hiezu die Fcildiethungstagsahungeil
auf den »9. M a i , 2u. Juni und ,U. I i ^ l i l, I .
jedesmahl Vormittags um 9 Uhr in Loco Krai,i<
hurg mit dem Beisätze anberaumt wollesi, dah
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bei der ersten und zweiten Feilbicthungstagsahung
die Realitäten und Fährnisse nur um ten gerichtlich
erhobenen Schätzungsrverth oder darüber, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlangegeben
werden.

Die Licitalzonsbedingnisse, das Schcihungs«
protocol, und der GrundbuchScxtract sönnen täglich
ni hl«<,gcr Gcrlchtskanzlei eingesehen werden.
M ä r z , 6 3 ^ ^ ^ 2 ° l i c h t zu Krainbur^ am 26.

3- «70. (3) ẑ  g ,

Br.efe rverdln nur franknt angenommen.

Z. 4?6. (3)

Anzeige.
Am 22. Apri l werden Vormit-

tags am Platze vor dem Nathhause
ein Paar leichte und gesunde Pferde,
sammt modernem Pferdegeschirr öf-
fentlich gegen bare Bezahlung hmtan-
gegeben werden. Gleichfalls wird ein
moderner viersilbiger, halbgedeckter
Wagen veräußert.

I n eine Buchhandlung wird ein
Lehrlmg oder Practicant unter sehr
vortheUhaften Bedingungen aufge-
nommen; worüber das hiesige Zei-
tungs - Comptoir nähere Auskunft
ertheilt. <n' ,^
Die drei ersten Lieferungen des allgemein

b e l i e b t e n

Panorama des Universums
sind erschienen und enthalten die Stahlstiche:

1. Ansicht von Turin-
2. Der Kreml in Moscau.
3. Die Alt-Neuschule in Prag.
^. Lyon.
Z. Bad Ems.
6. Die Himmelfahrtskirche in Mos-

kau. .".'.
Mlt der 5tcn Lieferung folgtd'c meisterhaft

gestochene Abbildung der Hllldlgung Sr . Ma»
Mat des Kmscrs F-'erdNMUA als König
von Böhmen. M,t den folgenden k>cferlmg?n:
die Abbildungen der Krönung des Kaisers
und die Krönung der Kcnsermn.

Diese drei l̂efenmgcn können sogleich in
Empfang genommen werden, so wie auch noch
ferner mit 3 fi. Pranumcration annimmt die
M n a 5 N l . Edlen v. NleinmaVr'schi
Buchhandlung in Lalbach, neuen MarftNr! 22t.

Z. ^90. (2) " '

z u r

empftehlt sich am künftigen M a i m a r k t e mit einem
scdonen Lager,vorzüglich lichtgedruckter Cambricgs,zu

den bekannt billigen Preisen.



Z. 426. (2) — 270 ^ .

Große Güter - Lotterie
mit bereits entsagtem Rücktritte

bei dem Handlungshause Franz Hueber in Wien, unter Mithaftung des Handlungshauses
Fr. D. F r ö l) l i ch.

M i t allerhöchster Bewllllgurig wird ausgespielt:

das prachtvolle und einträgliche herrschaftliche Gut

W e l n w a r l s h 0 f,
mit 4 sehr bedeutenden Rusticalgütern

in Nieder-Oesterreich im V. O. W. W.

verbunden mit prächtigen Gilbergewinnsten.
Bei dieser ausgezeichnet vortheilhaften Lotterie, welche 2 5 Z 2 7 Treffer enthält, werden

mit Einschluß des Nom. Werthes der zu Gewlnnssen bestimmten AcUcn, gewonnen

das »st:

Oine halbe Million
u n d

Gulden 20415V W. W-
Diese Gewinnstsumme theilt sich laut des bestehenden Svielplanes, mit Inbegriff des Nom.

Werthes der emiqen Treffern zugegebenen Actien, in Treffer von
si. 200000, 100000, 60000, 30000, 20000, 15000, 10000, 10000, 10000, 6000, 5000,
5000, 4000, 3000, 5 zu 2000, 2 zu 1000, 99 zu 500, 20 zu 300, 15 zu 200, 46 5 100,
und viele zu 50, 25 Gulden, und so abwärts.

Den noch nie so reich bedachten Gratis - Actien sind Gewinnsse zugewiesen von st. 10A)00,
30000, 20000 10000, 10000, 5000, 5000, 4 » 2000, 89 a 500 :c. ?c.

Auf alle Treffer, welche mit Attien dotirt sind, müssen auch bestimmte Geld- odcr
Silber-Gewinnste entfallen.

I m Uebrigen ist der Spiclplan so eingerichtet, daß auf jedes Tausend in ununterbrochener
arithmetischer Ordnung aufeinander folgender Actien, wenigstens zehn Treffer fallen müssen.

Bei dieser Eintheilung muß auch durch die dem zweiten Hauptreffer, nebst dem baren Ge-
winne pr. 20000 st. zugewiesenen Actiengewinnste die hiefür gezogene Actie, wo mcht mchr, doch
wenigstens 352 sichere Gcldtreffer machen. Eben so müssen auf den ersten Haupttreffer der
Gratis - Actienzichung , nebst dem Sllbergcwinnste, im Werthe von Zaooo st. noch 56, auf den
zweiten 16, auf den dritten ! 1 Gcldtreffer u. s. f., wenigstens einfallen.

Die Vortheile, welche aus der dargestellten Spielmodalilat sich für das spielende Publlcum
ergeben, dürften sich bei der so hoch gesteige-ten Möglichkeit, mit cinev Acrie e»,".e so große An-
zahl von Treffern zu machen, daß sich daraus leicht ein Gewinn von 300000 st. und darüber
ergeben kann, im glänzendsten Lichte zeigen.

Die Grans-Actien spiclcn auch in der Hauptziehung mit. Die geringste Prämie .aus der
Gratls^Actienziehung ist 5oo ss.

D i e Z i e h u n g f i n d e t am Z. J ä n n e r i 8 3 8 S t a t t -

Eine Actie kostet 12 '/2 fl. W. W .
Auf ö Stück verkäufliche, wird eine sicher gewinnende Gmtisactie aufgegeben.

Franz Hueber ,
Comptoir: Wcihbllrggasse, Lilienfelderhof Nr . 90«.

Actien dieser neuen Ausspielung werden bis Mitte d. M . hier eintreffen, und dann fortwah«
rcnd sammc Gratib.'Acticn in dcr Handlung «zum M o h r e n " , Congrehplatz Nr .29 , zu haben sepn.



Anhang zur Naibachrr Leitung.
^Meteo ro log i sche Beobachtungen zu Laibach im Jahre l837. . ^ ^ ^ ^ , ^ ^ i

> > - - - > ... „ , , ^«»° -» . ,̂̂ ^ Laibachsiusses in dc „ i
! < ^ B a r o m e t e r ! T h e r m o m e t e r > W i t t e r u n g Grubcr 'schenEan^ l
! <» -?> !' ' ^ ^ —, — - " ! 7" ! , ^ ^ ^ ^ — ^ . , ^ _̂.
! " ^ > Früh Mi t laa Abende! Früh Mittag Abends, Kriih VHitta^s Alands , »f-
!, " i,̂  ! _^ ^ ^ ^ ! , ^ ^ bis bis b's , oder <>, «>" o " "

^ ^ ^ l H - l 2/.. 3. j l!. Z . l L. !K. >W. K. W. K. j W.l 9 Uhr ^ 3 Uhr 9 Uhr ^ ^ - j ,

!Apl! l 12.̂  27 0,0 .'7i 0,2s ,7 o,.M—1 « ' — 9 — ! 6>!schön 'schön s. heiter -f- > 6 0
^ i 3 . 27 1,0 «?3 i . I 27 l.7 ! - Z — ö — 6 , scholl Negen Neqen ! 5 , /j 0
^ ^ l . 27 ' . ? «7^ 2.5 27 2 . . !__ ,5 — 8 — 7Ürec,n. schöl, schon , 5 2 8 0
„ i 5 . ,27 2,5 27 Z,H 27 i , 9 ' ! — 2 — , l — l , iheiter schön trüb ^ 4 . H 9 0

, , i b . lz«, » l o 36^ y.ü , 6 i a , o ' ! — 7 — 1 1 — ' l , -schön Rer,en Nc^cn ! ^ . 2 5 6
, ^ , 7 . ,2t>^ ,u I , t t ^ . c , 2^ 0 7 ' — 5 — ,c> — > 6l!schön Neqen heiter ^ . 2 9 6
,̂ ,. j >». .27 , 1.5 27! 2.0 «7 l , 6 ! — 2 -> , 0 — ! y l ^Nede l «chöi« schön ^ ^ 2 9 6

<7ours vo,,l l4. Apri l I837.
M'.tteloreiS

Slaatsfchlildverschreibllng. iu 5 «< H. <i„ CM.) io^ i5^32
yctto d«>tto zu 4 v. H. (in CM.) yc> 7)8
detto, detlo zu5 v>H. (in (^M.) 74 7̂ 8

Ve loste Obligation.. H?fksm«/zu5 o.H.^- ' —
m<r> Odl!gat!on.d.Zwa>igs«^lU^i/H v . H . / ^ —
Dirlei'cns in jira'n u. Atra<;u4 v.H.> ̂  99 ,5)8
i ,^ I . Odligac. der Ztändt v . / iu2^«v .H>/? 8?
To,o! V ?̂

Dall.mit Vtllos. Y. I . iß3äfi>r5oafl. (inCM.)566 7̂ 8
Wi<u. Sladt.Banco-^l)I. zu 2 1̂2 u. H. (il> CM.) 66
Obligationen der allgemeinen ^ . . ,

uj,i>U«aal. öüfkammer zu 2 ̂ 2 v-H. (in CM.) 65 3,!ä
(Aeranal) (Domest,)

O«,q«tion<n dt« Stände^ (G.N.) ( E . M )
u. l^sltrltich unt i l uni)x5ll5 V>H.^ — —
«.'b dec ̂ nns, von ^öt)>/zu « »/, v . H / — »-»
m«n , Mälicc,,, Sch!e> <z u , »/H v.H.̂ > — —
slen, K - t ' ! l i t l , n > , r s , ^ ä r i , . / z l i , v H ^ 5 3 , ^ 4 ^—
l < n , Ht ia in und Oorz 5 zu 1 H/ä V>H. 1 — —

.Vank«Actien pr. Stück i256 2̂ 5 ,n C. M .

^crzeichniß ver liier ^erstorbrncn.
Den l l . A p r i l l 83 7.

D«m Matthäus Masovih, Taglö'hner, f. Toch-
ter Carolina, alt l ^ Jahr, in der Or^discha Nr. t0,
an der Auszehrung.

Den 12. Dem Florian Tschern?, Meßncr, seine
Tochter Mar ia , alt 4 I a k r , in der Kr.ikau Nr. l»2,
an der Auszehrung. — Andreas Krischmann, I n -
wohner, alt 67 Jahr. im Civ. Spital Nr. l , an Al-
-tecsschwäche. — Dem Lucas Nottar, Polizeimann, s.
Sohn Johann, alt 2 I "h r , iu der S t . Peters -Vor«
,stadt Nr. 82, an Fraisen.
>! Sen 45. Dem Iobann Gr i l l , Tischler, seine
Tochter Antonla, alt 13 Monat, in der Krakau
,^lr. ?/,, an der Auszel^runq, — Dem Michael Sche-
nkza, Backer, sein Eolm ssranz, alt 6 Monat, in
der Stadt Nr. n q , nn de,- Aus^ehruNlj — Dem
.ll'clrn Anton Dolnitscher, H^delsmann, s. Tochter
Johanna, alt 2 I.ihr, /4 V?onat, in der (Japuziner-
Worstadt Nr. 62, >,>n Z.^rsieder. — Dem Ignaz
Masek, Greißler, seine Tochier Maria, alt lZ Monat,
in der E t . Peters-Vorst Nr, /7 , an der Abzclirung.

Den l i l . Dem Grcqiir Zu^rmlNin, Taglödner,
seinr Tochter Mi t r ia , alt ,> I i h r e , in der. Pollana
3lr. 3^», an^ der scsopl,uiös,n Luugfnftcht,. — Dem

Herrn Martin Tschopp, s. k. Camera!« Verwallungs-
Occonomie'Controllor, seine Frau Katharina, alt 23
Jahr, in der Gradischa Nr. 26, am Llingenblulsturz.
— Maria Skoti, gewesene Handarbeit<rinli, all 73
Jahr, in der-St. Pclers« Vorstadt Nr. 25, ander
Lungensucht.

Den 15. Dem Georg Sttrnat, pens. Aufseher,
sein Weib Anna, alt 56 Jahr, in der Carlstädter-
Vorstadt Nr. g , «n der?luszedrunq.
^ Den l 6 . Lucas Pengerz, Fuhrmann. alt 2Ü
^ahr. in der Oradifcha Nr. 57, am Lungcnblutsturz.
Hr. Martin Iartschin, Kaffehsieder, alt 52 Jahr, in
der Capuzmcr-Vorstadt Nr. 27, ander Lungensucht.

Den 18. Marqarctha Zapuder, Hausbesitzers»
Witwe, att 72 Jahr , in der S t . Peters - Vorstadt
Nr. 87, an der Luftröhrenschlvindsucht.

Nennliche Verlautbarungen.
3 . 5a?. («) Nr . 2/^70.

L i c i t a t i o n s - A n f ü l i d i g u n g .
Am 2ä> d. M , Vormittags uon l) bis 12

Uhr , und allenfalls Nachm>ttag6 von 5 bis 6
Uhr, werden in dem Haufe Nr . ^5 in der CaZ
PUjmer-Vorssadt mehrere Zimmer- und 5?ü-
chen'Eisirichtuliqsstücfe »m Llcllationsweqe ver»
außeit. — Stadtmaaisirat ?a,dach den , a .
April 18^7.

Z' ä99- ( l ) 5lr. 3409.
V e r l a u t b a r u n g .

Nach Atiordnung dcr wohilöbllcken k. k.
Cameral'Bezlrke-Verwaltung m ^a.dach wer-
den am Z i . Ma i l L Z y , Vormlttaqs «on g
bis 12 Uhr in derAmlekanzle» de, Slaatsherr-
schafl MlHelstetten, dle ihr ctgenthümllch ge-
hör,qen jWt, WltscN »̂Ncl ^2l-0U5l)dulN Ulld
?l-<?l0L,- in mehreren Abtheilungen, ferner der
Garten oh» und unter dcm Amtshause, und
jener dnm alten Schlosse, auf die Dauer i'on
sechs Jahren, nämlich vom 1. November l s i I /
bis l3nt)e October i 6^3 , »m Vcrss »gerungksvege
veroachlct werden; n'ozu P^chtlüfiige etligela»
den weiden. — K. K. Versralsun^saml oer
StaatehevlschüflMichelfletten am 6. April iöZ/.
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verwischte Verlautbarungen.
3 ' 497. (0 Vr. 9 ^

E d i c t .
Bon dem BezirSgerichte Reifnitz wird hiemit

allgemein kund gemacht: (Zs sey üder executives
Dinschrcilcn des Thomas Puschel von Niederdorf,
als (Zcssionär des Franz Häring, it, die öffentliche
^Versteigerung der, dem sel. Johann Deiak gehör»«
igen, in Nicderdorf liegenden V^ Kaufrechcshude
sammt Zugehor, wegen nach schuldige» »c,» st.
22 kr, M . M . 5, s. c. gervilligel, und zu» Vor«
nähme derselben drei Termine, nämlich: der erste
auf den 6. M a i , der zweite auf den »6, Juni und
der dritte auf den ,9. Juli l. I . , jedesmal Vor«
mittags um '0 Uhr im Orte Niederdorf mit dem
Beisai>e bestimmt worden, daß wenn odengenannte
V4 H"be bei der ersten und zweiten Feilbiethungs«
Tagsatzung um den Schätzungswerts pr. 565 5»
2a kr. M. M. oder darüber nicht an Mann ge-
bracht werden konnte, bei der dritten auch unter
iemscldcn hintangegcben werden würde.

Wozu alle Kauflustigen zu erscheinen hiemit
eingeladen sind.

Bezirksgericht Reifnih am iH. April ,537.

Z. bo3. (»)
S d l t t.

ANe Jene, welche b«i dem Nachlasse des am
3. Februar 0. I . in Oberfeld verstorbenen Realitä«
ten «Besitzers und Leinrvandhäudlcrs, Lucas Ma«
tschcg, aus irgend einem Rechtögrunde einen An»
spruch zu steNen vermeinen, haben bei Vermeidung
der in dem §. 6,4 b. G. B. ausgedrückten Folgen
am 25. M n I. I . , Nachmittags um 2 Uhr in die-
ser Gcrichcötanzlei zu erscheinen.

K. K. Bezirksgericht Wichelsietten zu Krain»
burg am lä. April iLZ7.

Anze ige .
Fnr nachstkommcndkn M a i m a r k t macht

evgebcnst Gefertigter der Hochwürbigsten Gelss-
llchkcit die Al,ze<ge, daß in seinem Arbeitsge-
wölbe ln der alten Ma»?tstraße N r . l66 ein
bedeutender Verlag aller gangbaren Kirchenge«
rathe vorrächig licgt.

Alle Reparaturen, Vergoldungen und Ver-
^lbcrungen werden von ihm angenommen, und
'auf das beste, schnellst.' und billigste verfertigt.

J o s e p h J g . S c k u l z ,
Gürtler» und Silberarbeiter»Meisier.

A n z e i g e .
Unterzeichnete glbt bekannt, daß sie im

'Hause in der Vorstadt Tyrnau N r . , 3 , ver-
f̂chî dene Gattungen weiße, marmorirte und

"a'cune Ocfcn am ?ag-?r hat, sö wie auch alle
BesseÜungc'n oon Öefen annimmt, wobei'fie

versichert, die verehrten Abnehmer mit sehr
schöner als auch eben so guter Waare zu ver-
schen; daher empfiehlt sich

Am al ia K o l l e r ,
Hafner<Meistennn.

Z. 5«o. ( i ) " "
So eben ist erschienen und vorrathig bei

NeoV . V a t e r n o l l i m L a ; dach:

CAWIu FRÖMMELE
pittoreskes

I T A li I' u ST.
Nach

dessen Original-Gemälden und Zeichnungen

in Stahl gestochen,
in dem Atelier

v o n

C. FROMMEI. »»d H. WINKLES.

Scenen aus dem J"olksieben ,
nach ZeicLnungcii von

CATEL, G1IL, GOETZLOFF, MOS-
BlVÜGGEIi, PINELLI, WELLKR etc.

• •• ^S»@^a-i

Ober - Italien
von

W. T*n LÜDEMAM,
von

G. WITTE.

Grfte Lieferung.
IiFilPZI» bei CM. E. KOIXMULtflV.

Vollständig in «5 — 3o Lieferungen, jede
mit 4 Stahlstichen und l Bogen Text.

S u b s c r i p t i o n s » Preis»
ä Lieferung 4o kr, G.M.

Das Kähere über dieses mit vieler Pracht
ausgestattete Werk bitte ich aus den ausführli-
chem Anzeigen , die nebst Subscriptions-Listen
mit Proben der Stahlstiche in allen Buch- und
Kunsthandlungen niedergelegt sind, zu ersehen.

Eben daselbst sind angelangt: Neue Mu«
sikalien für alle Instrumente, Sai ten, echtes
Köllnerwasser, Kcnserwasser und Rauchtabak-
rvasser, farbige und schwarze Tinte, schön il lu-
minirte Bonbons-Etiouettcn, Gvldstrcusand,
donn gute Ma le r - , Zeichen- und Schrerbma-
tcriallen; endlich: ,^Mein Lcbenslauf in d?r
Fi'lemde", von Fr. H. v. He.r ma n y s t h a l .

-Freiburg 1637; dr. 1 st. HZ.kr^'

(Z. Intcä, Blatt Nr. 4? d. 20. April 133?.) 2
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UundmachunK
d e r

Bade - Touren im Mineralbade
Tüffer nächst Cilli.

Bei der herannahenden Jahres-
zeit der angehenden Badecucen dcs
Mineral-Bades Tüffer, gtbt sich Ge-
fertigter die Ehre hlemit bekannt zu
geben, daß d:e Badecurcn in sechs
nacheinander folgenden Touren ein-
getheilt seyen, nämlich:
die erste Tour beginnt den 1. Ma i -

die zweite Tour den 26. M a i ; '
„ dritte „ „ 20. Jun i ;
„ vierte „ « 15. J u l i ;

^ , fünfte „ „ 9. August,
dann endlich die sechste den ^ . (Sep-
tember; jede Tour dauert 2t. Tage.
5i,^ Die Preise der Zimmer sind zu
Z, 8und W fi., für ein aufgerichte-
tes Nett 3 st-/ für das Bad "von der
Tour2f i .

Bei der ersten Tafel zahlt die
Person für? gut zubereitete Speisen
3li kr., bei dcr zwetten 'Tafel 2H kr.

Wegen Ueberkommung d̂ r Ztw-
mer-Billetten beliebe man sich an die
Bad?-AnstM in Tüffex;u verwenden.
. Minerals Bad Tüsser am 10.
April 1837.

Johann Nep. Wor l i t scheg,
.̂. ,. ,,,^ . , Inhaber. '. ^ -

Bei F. A.Edlen vonKleinmayr,
B u ch l) änd l e r in, Laibach,
neuen Mttr^r Mr. 221 / iUzn haben:

Eine Scwe aus der Oper:

, T ) a r I e l l ^ n d :

^s. k< Wvp^usMirsnn .(Amlna) und Herrn
.h , ' ^tthncr ^ ra f Molph). ,

Ew?lichoü;'aph.i5t '̂.Bkltt<MHrs:Vz,.L. C. M.

G r u n d r i s s e
e i n e s

vollständigen Systems

d e r

Staatsarzneikunde
f ü r

Aerzte, Sanitatsbeamte u.Nechtsgelehrtt,
v o n

C5eorg Mach. Kyorer,
Med. Doctor. Magister der Geburtshilfe, k. k. KreiZ-.
Physiker und Director der Hebammen - Lehranstalt in Kla»

gcnfurt.

gv. 8. Klagenfurt 16)7, m Umschlag br. i f i .EM.

H a n d b u c h
z u r

G e s c h ä f t s f ü h r u n g

Wirthschatts-Aemter
ü b e r h a u p t ,

u!l d

mit besonderer Rücksicht auf

Inner - Oesterreich und I l l y r i e n .
v o n

Ioh. Nep. Rainer v. Lindenbichel.
gr. 8. I n Umschlag broschnt 1 fl. 12 ki-.E.M.

N e u e r f u n d e n e

Tinctur zur Ausbringung der
Flecken

von Pech, allen Fett.n, Tabal, Tmte, Wein,
Oehl , F,rniß zc., aus Wollstoffen. Man
benetzt derlei Flkcken nilt emigen Tropfen dleler
T inc iur , und re»bt selbl mlt «meni TtückHen
Tuch. Der schmutz auf den Rock»Krägen wird
M't dir Tinclur aufgeweicht, dann abgeschabt
und hernach erst m«! emem Tuchlappen abge-
ll iben.

^ ^ . Flscken bci Gc»den,eugen werdcn
ebenfalls angeneht und mu einem weißen Lei,
neliftccken üdlrneben.

Auf Sammetstoff dürfen dle Tropfen,auf
den Fcttfteck :c. bloß darauf gegeben werden,
ohne zu reiben.

D»e Fläschchen zu 20 und 12 kr. E. V?.,
für Se,dc'n zu 20 kr. C . M . Wenn d,e Tinctur
aus Kälte stockt, so lst sie warm zumachen.



^ U u i . I „ der
Buchhandlung des J o h a n n K o r n in Laibach sind folgende
Bucher um sehr herabgesetzte Preise ungebunden zu haben:

Geheimnisse der Schonfärberei. 1602. i5kr.
Gcheimnlß der vornehmsten Wissenschaften,

wie uno auf welche Alt Feocr aNe Flecken aus
Seldcnuno Sammet selbli herauödrmgen kann.
Prag .776. „ ^ .

^ehrtg, I . , neue Lieder für das ganze
loll)oli,ckeKirchenjahr. Lamberg ,657 20 kr.

Generlich, I . , Sophron für reifende
^unglmgc. 2 Theile. Wien i6 i6 . 54 kr.

Gcjprach im Reich der Todten, zwiichen

Luoivlg X V I , Leopold I I . und Gustav I I I .

Gistschutz, C-, Umschrcibulig der sieben
Buftpjalmen. Wien »8.9. ,6 kr.

— — erster Unterricht der Kmder.

Gruber, 5.,Briefe, hydrographischen-und
physic l̂ischen Inhallä, auä Krain. 4. Schreib,
papier. Laibach 17^,. 00 ss

Grundlinien des christlichen Neliglons-
Unt.-rrichtes. München »Ü»2. 10 ss.

Gruttner, die StlMme in der Wüste
Frankfurt ,784. . 20 kr.

Gullch, I > , genaue Beschreibung uno
B?rschrifcen zur Mancher. - , Piq^cc., Maus-
scl^n. und (Zasinnr.Druckerei, der da;u nöthigcu
Borbercitung, Farben und Auörüfiung. Ul,n
;?9!" » si. i5 kr.

Guglers Neoen an studi^'ende Jünglinge/
über Gegenstände h^cr .- BilDung. Luzern

^ ' ^ 7 - ^ 46 kr.
H a h n , M . , practlscb? Verehrung des hei-

ligen Blul;eugenS;'l'6siian. Au.)sb. ,790. ,2kr.
Haw, I . / Ulm mit selnem Geblethe. 1786.
Handbuch, literarisch-pädagogisches! 2

Bande. Halberstalt 179^. ^5 kr.

" - — tdeoretisch-prattisches für Maler.

"> — practisches für katholische Seel-
ftfger am ^r.ink^ndctte. Erfurt iLuZ. 46 kr.

Müller, I . , Handbuch, medicimsch-
practlsches, der Frauenzimincrkranl'heiten. 2ler
Thcil Frankfurt ,790. 3o tr.

G . F., Handwörterbuch, kleines, der deut-
schen Sprach« und Rechtschreibung. Wicn »79!).

< . - 20 kr.
Havemann, A . , Anleitung zur Beurthei-
^ lung des äußern Pferdes. Wien »?c,c>. 2/̂  kr.
HcixLomas saucta Pii SuccrdotišT VieiVriä
-X75ä« ~ „. . . . . 45 fr.
Heinfe, G., Lili^ und seine Umgebungen'.

Lmz iü>2 . 3^ fs.

Heller, W . , Socrates. 2 Bände. Frank-
furt a. M. »7^. » fi. ,2 sr.

Herder, I . , zerstreute Blätter, ite Liefe-
rung. Gotha »7̂ 5 20 kr.

— — Persepolls. Gotha ,787. ,0 kr.
— -> Ideen zur Philosophie der Ge-

schichte der Menschheit. /,lcr Theil, (öa'rlsrube
^792. Zo ^

Hermann, M. , interessante Wahrheiten.
2 Bä>:tcl'en. Prag i L n . »5 kr.

— — Briefe eines Vaters cm semen
Sohn. Prag ,6,5. / ^ lr.

— — Briefe eines Vaters an sein?
Tochter ebcne. äa kr.

Hcßl, I . , freimüthige Gedanken. Wien
1790. »5 kr.

Heydenreich, C- , Fragmente für das Ge-
bieth der praktischen Ledensphilosophic. Leipzig
>3o5. 20 kr.

Hildebrand, F., chemische Betrachtung
der Lohgärbcrei. Erlangen >7l)5. »I kr.

Hirsch, M . , Sammlung'von Aufgaben
auö eer Theorie der algebra'scheli Gleichungen.
Berlin iLo^. 5c> ts.

Hirsche, W . , Handbuch der katholischen
Religion. Linz » ä " . ^0 kr.

Hoff, H., Gallerie getreu nach der Natur
gezeichneter Gemälde aus dem menschlichen Leben.
2 Theile. Leipzig »792. - » ft.

N o v a .
Phi lo thea, ein Sonntagsb la t t für rel i -

giöse Belehrung und Erbauung, »ter Jahrgang.
,857. «Zomplct. 2 st. 4o kr.

Kirch - Predigten auf alle Sonn- und
Festige d I . 2 Bände. Manheim ,836.4 ft. Zote.

Herz, die Rellgwn Jesu Christl. Stut t -
gan 1ÜZ6. 62 ^ogcn. 2 st. ,5 kr.

Humann, Prc.'i^lcli Mainz ,636^ 2 fi.,5 br.
Hlmu'lllche Swahkammer für bußfertige

Seelen. ' ^6 kr.
Halm, F., Griscldis, dramatisches Ge-

eicht IN 5 A^t»!i, i6,>7. 1 ft. 5a l r .

Leitemberger, Zoll' und Staats-Monopols-
Ordnung. Wien 1^7. 3 si. Zo kr.

V i s i n i , A . , Handbuch der Gesetze und
Verordnungen, roeldie sicl) auf daS osterrciHischs
bürgerliche Gesetzbuch beziehen. 2 Bande. ^ 7 .

Kah t lo r , Anwendung der kalten und war-
men Haus . und Flußbäder. 1837 ; br. 4" kr.

Granichstadten, S . / Handbuch der Was-
serhcillunde. 18I7. 2 fl,

Mauthner, die Heilkräfte des kalten Was-
scrstrahlö. lLZ7 ; mit 4 Kupft. 2 ft. 40 kr.


